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Am 20. Mai dieses Jahres schlüpfte mir früh morgens

ein Pterogon proserpina. Das Thier muss, als ich es ura

7 Uhr bemerkte, schon geraume Zeit die Puppenhülle

verlassen haben, denn die ausgespritzte Reinigungsflüssig-

keit war schon ganz festgetrocknet. Nichtsdestoweniger

waren die Flügel nicht gewachsen, und, nachdem ich

noch eine Stunde vergeblich gewartet hatte, hielt ich den

Schmetterling für verkrüppelt. Da fiel mir ein, dass

vielleicht mangelnde Feuchtigkeit die Ursache hiervon

sein könnte, und da der Schmetterling so doch unbrauch-

bar war, benutzte ich ihn zu folgendem Versuch : Ich

bespritzte mit einer Bürste den ganzen Falter tüchtig,

und siehe da, kaum war dies geschehen, als das Thier

nach wenigen Sekunden Herumlaufens sich an den

Fenstervorhang (auf den ich es gesetzt) ruhig anhing

;

die Fiügelstummel wurden schlaff und wuchsen sehr

schnell und in einer halben Stunde war der Schmetterling

völlig ausgebildet.

Aus diesem einen geglückten Experimente lässt sich

natürlich noch keine Folgerung ziehen, doch kommt es

leider nicht allzu selten vor, dass Schmetterlinge trotz

sorgsamster Behandlung der Puppen verkrüppeln. Ich

wollte also die Herren Mitglieder bitten, in solchen

Fällen den Versuch mit einer tüchtigen Douche zu wagen

und ihre Resultate zu veröffentlichen, da es doch immerhin

von einigem Interesse und Nutzen wäre — ganz abgesehen

von etwaigen weiteren daraus zu ziehenden Consequenzen
•— ein Mittel gegen das Verkrüppeln zu haben.

Vereinsangelegenheiten.
XIII. General-Versammlung des Intern. Entomol.Vereins.

Die diesjährige General-Versammlung findet zu

Guben (Beschluss der G.-V. Cöln) Sonnabend den 27. und
Sonntag den 28. August d. J. statt.

Versammlungslokal : Kaminsky's Berg. Eröffnung

der Versammlung Sonnabend 10 Uhr Vormittags.

Tagesordnung:
1. Rechnungslegung, durch den Vereinskassirer.

2. Wahl des Bibliothekars an Stelle des ausgeschiedenen

Lehrers Haudering.

3. Beschlussfassung über eine dem Bibliothekar zu ge-

währende Vergütung.

4. Abstimmung über die eingebrachten Anträge auf Ab-

änderung des Statuts.

5. Stellung von Anträgen aus der Versammlung und

Beschlussfassung darüber und

6. bez. Wahl des Ortes der nächsten General-Versammlung.

Anträge haben dieserhalb bis jetzt gestellt: Tirol,

Thüringen und Ungarn.

7. Prämiirung von in Folge des Preisausschreibens einge-

sandten Schmetterlingssammlungen.

Danach gemeinsames Mittagsessen.

Für den Sonntag ist eine Parthie zu Wagen nach

der Gubener Haide geplant.

Sehr erwünscht wäre es, der Wagen-Bestellung

wegen, die ungefähre Zahl der Theilnehmer vorher zu

kennen und wird um gefällige kurze Benachrichtigung

auf der Abstimmungskarte gebeten.

Der V e r e i n s v o r s i t z e n d e

H. Redlich.

Anträge für die Generalversammlung des Intern.

Entom. Vereins 1898.

Die Generalversammlung wolle beschliessen

:

1. Der Vorstand hat in Ausführung des § 7 des

Statuts die Generalversammlung innerhalb des ersten-

Vierteljahres des Vereinsjahres anzuberaumen.

2. Der § 7 des Statuts erhält hinter dem ersten

Satz folgenden Zusatz

:

Die ordentliche Generalversammlung findet in den

Jahren mit gerader Jahreszahl in Guben, in denen mit.

ungerader Jahreszahl in Berlin, die ausserordentliche

Generalversammlung stets in Guben statt.

Begründung zu Antrag 2.

Da die Mitglieder des „Internationalen Entomo-

logischen Vereins'' auf der ganzen Erde zerstreut wohnen,

wird der Besuch der Generalversammlungen allen den-

jenigen, welche ihren Wohnsitz fern vom Versammlungs-

orte haben, sehr schwierig — fast unmöglich sein. Auch

der bisher vom Vorstande resp. von der Generalversammlung

auf Vorschlag des Ersteren, gewählte Modus, die General-

versammlungen an immer wieder anderen Orten der

Erde, an denen nur wenige Mitglieder vorhanden sind,,

abzuhalten, kann ebensowenig im Interesse der Gesammt-

heit der Mitglieder liegen, weil dadurch einerseits dem
Vereinssäckel ungeheure Reisespesen der Vorstands-

mitglieder erwachsen, die zu dem Nutzen, den die

Generalversammlung den wenigen an dem betr. Orte an-

sässigen Mitgliedern bringt, in keinem Verhältniss stehen^

andererseits aber es sich nicht vermeiden lässt, die

Wünsche mancher anderen Ortsgruppen, welche das gleiche

Recht in Anspruch nehmen können, unberücksichtigt zu

lassen. Von diesem Gesichtspunkte aus empfiehlt es sich,,

die Generalversammlung am Sitze des Vereins stattfinden

zu lassen. Die dadurch ersparten Reiseskosten würden

zweckdienlicher zur Erweiterung der Vereinsbibliothek

und zur Herabsetzung der Gebühr für Benutzung der

Tauschstelle in Guben (z. Z. mindestens 5 Mark) *) ver-

wendet werden können.

Wenn nun die geringe Zahl der ansässigen Mitglieder

in den einzelnen Versammlungsorten als Motiv gegen,

den bisherigen Modus angeführt worden ist, so trifft

dieser Grund für die Hauptstadt des Reiches, in welchem

dieser „Internationale" Verein seinen Sitz hat, nicht zu,

denn Berlin hat allein etwa 100 Mitglieder, ungerechnet

die in den Vororten wohnhaften. Eine in Berlin ab-

gehaltene Generalversammlung würde sich gegen die

früheren gar stattlich ausnehmen, denn die ortsansässigen

Mitglieder würden sicher vollzählig erscheinen. Es kommt

aber noch hinzu, dass die Reichshauptstadt das Reiseziel

Vieler ist und manches auswärtige Mitglied dadurch ver-

anlasst werden würde, seine Rei.sedispositionen so zu

treffen, dass ihm der Besuch der Generalversammlung

in Berlin ermöglicht würde. Ein anderer Umstand fällt

aber noch ins Gewicht : Ob auch der Verein die stolze

Bezeichnung „International" führt, so lässt sich doch

nicht leugnen, dass er im Grunde genommen ein deutscher

Verein ist, der dem internationalen Prinzipe der Wissen-

schaft getreu, seine Vortheile auch Nichtdeutschen zu

Gute kommen lässt. Er ist in Deutschland von Deutschen

gegründet, wird von Deutschen geleitet, seine Zeitung

erscheint ausschliesslich in deutscher Sprache und er

hat endlich seinen Sitz in Deutschland. Dies Alles ist

schon Grund genug, die Generalversaramlungen —
wenigstens alternierend mit seinem Geburtsorte — in der

Hauptstadt seines Heimathlandes stattfinden zu lassen.

Berlin, den 5. Juli 1898.

Marowski, Mitglied No. 1412.

*) Alle Theilnehmer an dem Tausehverkehr, welchen ich ver-

mittele, wissen, dass diese Behauptung unwahr ist.

Paul Hoffmann, Guben.
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Stellung des Vereinsvorstandes zu obigem Antrage.

Zu 1. Es wird beantragt, den ersten Absatz im

§ 7 des Statuts wie folgt, zu fassen :

Alljährlich, im Laufe der Monate Juli bis Oktober,

ist eine ordentliche (Generalversammlung einzuberufen;

die t>pecielic Festsetzung der Tage unterliegt dem Be-

schlüsse des Vereinsvorstandes.

Begründung : Die statutenmässig vorgesehene Zeit

— innerhalb dreier Monate nach Schluss des Vereins-

jahres — d. i. in den Monaten April bis Juni, ist ungeeignet.

Die eigentliche Zeit für Reisen fällt in die Monate

Juli bis Anfang Oktober, in die Zeit dei grossen

Schulferien.

Zu 2. Es wird beantragt, die bisherige Praxis,

wonach jeder Generalversammlung die Festsetzung des

Ortes der nächstjährigen Versammlung vorbehalten bleibt,

aufrecht zu erhalten.

Begründung: Zweck der Generalversammlungen

soll nicht sein, alljährlich /eine Schaustellung zu ver-

anstalten, sondern es soll damit — im Laufe der Zeit — '

möglichst den meisten Mitgliedern die Gelegenheit ge-

geben werden, persönlich von der inneren Organisation

des Vereins Kenntniss zu nehmen, die Verwaltung zu

prüfen und in persönliche Beziehungen zu den Vorstands-

mitgliedern zu treten. Letzteres dürfte als ein wesent-

liches Moment zur Herstellung des Vertrauens der Mit-

glieder zu dem Vorstande zu betrachten sein.

Es kommt bei diesen Gesichtspunkten wenig in

Betracht, wieviel Mitglieder von diesem Rechte

Gebrauch machen. Die Hauptsache dürfte doch sein,

<iass allen dieses Recht gewahrt bleibt.

Ob der an und für sich doch sehr geringe Betrag

von ungefähr 200 Mark alljährlich für die Reisekosten

der Vorstandsmitglieder — der Herr Antragsteller spricht

von ,,ungeheuren Reisespesen" — Veranlassung sein

könnte, dieses Recht aufzugeben, muss den Erwägungen

<äer Mitglieder überlassen bleiben.

Der Gedanke, dass für die doch sehr massige Summe
von jährlich fünf Mark den Mitgliedern vom Verein zu

wenig geboten wird, dürfte wohl kaum ernstlich auf-

kommen ; zumal durch die bisherige ökonomische Ver-

waltung alljährlich noch recht ansehnliche Beträge erspart

werden, welche zui Honorierung wissenschaftlicher Arbeiten

und zur Anschaffung von entomologischen Werken für

die Vereinsbibliothek Verwendung finden. Es dürfte am
Platze sein, darauf hinzuweisen, dass nicht allzuviel

entomologische Vereine sich gleicher Erfolge rühmen

können.

Ich darf wohl sagen, dass die anlässlich der Ver-

sammlungen angeknüpften persönlichen Bekanntschaften

für mich sehr werthvoUe Errungenschaften bedeuten

;

das meiner Person sowohl wie meinen Bestrebungen

allerwärts entgegengebrachte Vertrauen ist mir stets ein

Sporn gewesen, die gewiss nicht kleine Last meiner

Vereinsgeschäfte unentwegt weiter zu tragen.

Es wäre aufrichtig zu bedauern, wena diese, für die

Mitglieder sowohl wie für den V^orstand so wünschens-

werthen Beziehungen einen Abbruch erlitten.

Abel auch die im vorstehenden Antrage ausge-

sprochene Annahme, dass, wenn die Versammlungen

in Berlin stattfänden, eine grosse Anzahl von auswärtigen Mit-

gliedern sich veranlasst fühlen würde, daran theilzunehmen,

dürfte lediglich eine Illusion sein, wie dies die Erfolge bereits

bewiesen haben. Bei der in Berlin abgehaltenen

IL Generalversammlung hat si c h aus ser de n
Berliner Herren nur ein einziges Mitglied
von ausserhalb betheiligt!

DieGenerahersammlung in Berlin war
bis heut diejenige, welche die geringste Be-
theiligung seitens auswärtiger Mitglieder
aufwies; andererseits aber — glücklicherweise,
— auch die einzige, welche jede ordnungsmässige
Verhandlung unmöglich machte und, weil ab-
solut keine Verständigung zu erzielen war,

resultatlos geschlossen werden musste, da alle

Anträge nur darauf hinaus liefen, die Vereins-
leitung selbst in die Hände zu bekommen.

Wenn sonach exempla docent, so würde dieser

Fall allein schon beweisen, dass die Begrün-
dung des Antrages wenig den That-
sachen entspricht. Und es dürfte auch

kaum ernstlich behauptet werden, dass für einen Ento-

mologen Berlin im Sommer einen besonderen Reiz aus-

üben könnte. Der kleinste Ort in Tirol, der Schweiz

oder sonstwo, wo landschaftliche Schönheiten vorhanden

sind, wird sich jedenfalls einer bedeutend grösseren An-
ziehungskraft rühmen können.

Im Interesse der Gesammtheit der Mit-
glieder beantrage ich deshalb, das Recht
jeder einzelnen Generalversammlung, über den
Ort der nächstjährigen Beschluss zu fassen,

aufrecht zu erhalten. Es bleibt ja nach den
jetzigen Bestimmungen des Statuts jeder
Generalversammlung unbenommen, wennSpar-
samk:::itsrücksichten dies wünschenswerth er-

scheinen lassen, die nächste Versammlung
dementsprechend festzusetzen. Eindringlich
möchte ich warnen, sich dieses Bestimmungs-
rechtes einfürallemal freiwillig zu begeben!

Ich bin völlig überzeugt, dass die heutigen,

hochehrenwerthen Berliner Mitglieder ledig-

lich die Interessen des Vereins vertreten
und eine Wiederkehr der oben erwähnten
Vorkommnisse ausgeschlossen ist, aber dennoch
bin ich mit Rücksicht auf die anderen Mit-
glieder gegen diesen Antrag; es liegt zum
mindesten keine dringende Veranlassung für

denselben vor.

Da nun in dem Antrage des Mitgliedes No. 1412

sowohl wie in dem des Vereinsvorstandes eine Aenderung

des Statuts in Frage kommt, so haben die sämmtlichea

Mitglieder hierzu Stellung zu nehmen.

Der heutigen Nummer des Vereinsorganes sind

Karten beigelegt, die denjenigen Mitgliedern, welche die

Versammlung nicht besuchen können, die Möglichkeit

oft'en lassen, ihre Stimme zur Sache abzugeben.

Es liegt im Interesse jedes einzelnen Mitgliedes, die

Abstiinmungskarte genau auszufüllen und dieselbe möglichst

sofort an den Unterzeichneten oder an einen Theilnehmer

an der Versammlung zurückzusenden.

H. Redlich, Vereinsvorsitzender.

Mit der nächsten Nummer wird eine grössere

wissenschaftliche Aibeit unseres hochgeehrten Mitgliedes

Dr. Standfuss zum Alldruck kommen. Die Arbeit,

welcher vier grosse l'afeln von höchster künstlerischer

Vollendung beiliegen werden, wird mehrere Nummern

umfassen.
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Ich bitte deshalb die geehrten Mitglieder, welche

freundlichst Artikel zur Verfügung gestellt i^aben, mir

für den Abdruck derselben etwas Zeit gönnen zu wollen.

H. Redlich.

Neue Mitglieder.
No. 2487. Herr H. Henschler, Leipzigerstr. öd, Zeitz,

Provinz Sachsen.

No. 2488. Herr H. Thielepape, Apotheker, Pössneck,
Sachsen-Meinigen.

No. 2489. Herr Dr. Schmolling, Oberstabsarzt, St..

Martinstr. 41, Posen.
No. 2490. Herr A. Adler, Pharmarist, Brown-Comity,

Ripley, Ohio, V. St. von Nord-Amerika.
No. 2491. Herr Alfred Bodong, Grosse Allee 7, Hamburg.
No. 2492. Herr M. Wilckens, Verlagsbuchhandlung,.

Eisen ach, Sachsen-Weimar.
No. 2493. Herr A. Raecke, Georgstr. 6, Hof II, Leipzig-

Neuschönefeld.
No. 2494. Herr Louis Tiller, Färbermeister, Entenplan 1,

Pössneck, Sachsen-Meiningen.

Inserate für die „Entomologische Zeitschrift"
müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 28sten, für den ^/Anzeiger.«
am 8ten bezw. 22sten eines jeden Monats früh 7 Uhr mir vorliegen.

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten Wiederholungen oder
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. H. Redlich.

Vereinslager.

P^^ Die neueste Preisliste No. 41
von Dr, Standinger sowie die Etiquetteii-

Liste für Eiu-op. Selimetterlinge, (Voll-

ständiges Verzeichniss der Macrolepidopteren
nach Dr. O. Staudinger), sind gegen Ein-
sendung von 1 M. 5 Pf. für das Stück
franco vom Vereinslager erhältlich.

Tötungsgläser. *^^
Die Gläser neuer Construction sind ein-

getroffen. Grösse Preis.

No. 1 . 9 cm Höhe 6 cm Durchm.
4 cm Halsweite 40 Pf.

No. 2. 9 cm Höhe 6 cm Durchm.
4'^ cm Halsweite 50 Pf.

No. 3. 9 cm Höhe 7 cm Durchm.
51/2 cm Halsweite 60 Pf.

No. 4 12 cm Höhe 12 cm Durchm.
8 cm Halsweite 80 Pf.

(für grösste Arien.)

Preise incl. bester Korken.
Mit Cyankali-FüUung durch die hiesige

Stadtapotheke (gegen Giftschein) 50 Pf. mehr.
Ausserdem sind die hauptsächlichsten

Utensilien für Fang, Zueilt und Präparation
stets auf Lager.

Pier, isiatronula
Eaupen kann nach 4. Häutung (in 14 Tagen)
ä Stck 40 Pf. abgeben; sind von 2. Häutung
an ausschliessl. mit Walnuss gefüttert.

L. prnni nach I. Häutung i Dtzd.

25 Pf. FuLter Pflaume, Faulbaum, Birke.
L. populifolia. Nehme Bestellungen auf

Baupen, September versendbar — an
ä Dtzd. 1,50 M. (Bei früherer Versendung
gehen die Thiere meist zu Grunde.) Futter :

Weide, Pappel. Porto und Verp. 25 Pf.

K. Redlich, Guben.

Sammelreise.
P'ür eine Forschungsreise, welche auf

circa 3 .Tahre berechnet ist, wird ein prak-
tischer Sammler für Abtheilung Insekten
gesucht.

Verlangt Tvird : Gesundheit, praktische
Erfahrung in Fang und Präparation.
Geboten wird: Freie Reise, Station,

Kleidung undAusrüstung und praenumerando
1000 Dollar pro anno.

1. Jahr : China, Indien und Inseln.

2. Jahr : Centralasieu.

3. Jahr : Sibirien.

Abreise Anfang September per Loyd-
dampfer IK.

Bewerber mit englischen oder russischen
Sprachkenntnissen bevorzugt.

Gefl. Offerten bis 10. August sub. R^, T.
zu Händen des Herrn H. Redlich.

Meine Laterna Entoniologica
brennt blitzhell, ist sturmsicher, hat Reflektor,

einseit. Lichtausfall und ist sehr handlich.

Preis 1,30 M. Nachnahme. Porto extra.

Versand durch

V. Neuschild, Berlin N., WoUinerstr. 21.

Insektenkästen
als Specialität fertige in sauberer Arbeit
nach Maass aus Lindenholz und halte Lager
40x47 cm

,
gut in Nuth und Feder

schliessend, mit Torfboden und Glas im
Deckel zu 3,40 M. Mit Doppelglas und
verstellbaren Torfleisten zu 3,6u Jl. Auch
liefere Insektenschränke in bester Aus-
führung. Beste Zeugnisse von Museen etc.

stehen zu Diensten.

Gustav Allgustill, Gotha,
Schwabhäuserstr. 8.

Präparation
von Insekten, namentlich Sclunettei'-

lingen und Käfern,
als : Spiessen, Spannen, Repariren, Entölen
etc. führt sachgemäss bei niedrigen Preisen
und sorgfältigster Behandlung aus

Rudolph Lassmann, Halle a. S.

Puppen von Van. io

50 Stck. 60 Pf. Porto 20 Pf., giebt ab
Frans Mayer, Bingerbrück.

Sm. quercus
Räupchen Dtzd. ü M., gesunde kräftige

Deil. nerii Puppen per Stck. 80 Pf. Porto
u. s. w. extra, habe abzugeben.

W. Walther, Stuttgart, Reuchlinstr. 12.

Puppen von Ereb. aetbiops
per Stck. 12 Pf. Porto 30 Pf., giebt noch ab

Roh. Fischer,
Augsburg, Innere Uferstrasse 12.

Puppen von eardui

habe in grosser Anzahl das Dtzd. 60 Pf.

ausser Porto abzugeben. In 14 Tagen
Puppen von Amph. betularius Dtzd. 75 Pf.

Auch im Tausche.

Karl Trauts, Pforzheim, Wegnerstr. 25.

Zeuz. pyrina Eier
Dtzd. 25 Pf.

Rieh. Rats, Leipzig-Thonberg,
Reitzenhainerstr. 86 b.

Eier von muscerda 15, Cid. obUterata 10,
Cid. bicolorata 15 Pf.

Erwachs. Raupen von Cneth. pinivora
2 M. monacha 30 Pf. (prorsa vergriffen.)

Puppen von monacha 40, quadra 50,
castrensis 40, dispar 20, (50x75 frc),

Salicis 20, (50x75 frei

Frische Falter, genadelt, Sph. pinastri 10,
Cid. bicolorata 15, (Dtzd. 1,25 frc.) Porto
10 bezw. 25 Pf.

F. Dannehl, Berlin-Wilmersdorf,

Nauheimerstr. 42.

Mitglieder, welche nachbezeichnete

|C^ Microlepidopteren "^H
liefern können, wollen unter Angabe von
Stückzahl und Preis dies dem K. Proviant-
Amte des IL Armee-Corps in Landau
(Bayern) baldigst anzeigen.

Endros. lacteella c^J, Sitotroga cerealellag'

.

Asopia farinalis <^, Aglossa pinguiualis cTJ,

Lebende Puppen,
gesund und kräftig von Char. jasius ä 1,20 M,,^,

Deil. nerii 0,80 M., Macr. croatiea 1 M., Sat."

caeeigena 1,20 M. Porto und Emb. 10 Pf..

gegen vorherige Cassa, giebt ab

Wilh. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau.

Hybriden-Eier
von scharf gelben yama-mai 9 und pernyi |^
50 Pf. per Dtzd.

R. Reichmann, Brüx, Böhmen.

Pleretes matronula.
Prachtvolle Falter e 1. sup. Paar 8— 9 M.

Falter mit geringen Abschilferungen beim
Aufspannen entstanden das Paar 6 M.

Dr. Schoebel, Wiesau, Krs. Glogau.

Puppen vcn sparganii,
pr. Dtzd. 3 M., arundinis, auch ab. fra-

terna ergebend, Dtzd. 1,20 M., alles in

Frassstück, gieLt ab

R. Boise, Maler, Magdeburg,
Bismarckstrasse 36

Von der sehr seltenen

P^^ Papilio pittmaui ""^Sl
giebt einige Exemplare ab

William Watkins, Eastbourne,

Villa Sphinx, England.

Puppen
von Van. polychloros und Rhod. rhamni,
je Dtzd. 7U Pf. Porto 20 Pf., giebt ab

Richard Baute, Friedrichshaide

b. Ronneburg No. 78 an der Bahn.

Eier von Agr. occulta Dtzd. 15 Pf.

Ranpen von Mam. glauca Dtzd. 60 Pf.,

Sphinx ligustri Dtzd. 50 Pf. Porto 20 Pf.

Rud. Harttnann, Zeulenroda,

Heinrichstrasse 2.

0i,jr' Den Herren, welche bei uns im.

Tausch auf yama-mai und Las. pruni Puppen
reflektirten und keine Antwort erhielten,

zur Nachricht, dass wir vom angebotenen.

Material keinen Gebrauch machen konnten,

sowie auch beide

vergriffen waren.

Eier von Las. pruni von angeflogenen

ö'ö', mittelst Anflugapparat, gegen baar

billig, per Dtzd. abzugeben.

Entomologen-Club Bröfsingen.

p. Adr. Wilhelm Lamprecht, Friedrichstr. 48.

Empfehle:
Ornithoptera croesus ex larva, gespannt

c/5 40.— M. Ferner die ^interessanteste

afrikanischesaturnide Eudaemonia brachyura,

das Paar 27.— M. cT 12 M., $ 15 M.
Meine neue, von 18 auf 24 Seiten ver-

grösserte illustrirte Lepidopteren-Preis-
liste Ko, VIII ist erschienen und steht

gegen Einsendung voa 40 Pf. zu Diensten.

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W.,

Thurmstrasse 37. _
Staurop. fagi

Raupen 12 Stck. 1 M.
MVilh. Sscso drowski, Berlin C. 25,

Kl. Alexanderstr. No. 6.
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Cossus Falter

frisch geschlüpft und Puppen das Stck. 25 Pf.

Kaupen, theilweise oder ganz erwachsen,

Dtzd. 1— 1,50 M. Eier von B. quercus

Dtzd. 10 Pf. Porto pp. 10 bezw. 30 Pf.

giebt auch tauschweise ab

Pesclike, Oppeln, Fesselstrasse 4.

Abzugeben in Anzahl :

Raupen von Aletroc. honaria Dtzd. (3 M.,

Puppen 7 JI. Puppen von Cid. quadri-

fasciaria Dtzd. 2,.50 M., cuculala 3,50 M.
incl. Porto und Packung. Anfragen ohne
Rückporto bleiben unberücksichtigt.

F. Schade, Brunn, Schreibwaldstrasse.

Lebende BomI). mori Pnppeii
pro Dtzd. 50 Pf. franko.

Ant. Seidel jun., Steinschönau, Böhm.

Pleretes iiiatrouula

starke, kräftige Raupen heuriger Zucht, im
letzten Kleide franco pr. Stck. 1 M., pr.

% Dtzd. 5,50 M., pr. Dtzd. 10 il.

Bei grösserer Entnahme sowie Vereinen
billiger.

H. Woljf, Breslau, Hermanustr. 27 J.

Biete an

;

Eier von Z. pyrina das Dtzd. 20 Pf.

gegen Voreinsendung. Riiupchen von M.
thalassina und Raupen von C. hyperici im
Tausch gegen Zuchtmateriai von Noctuen.

Suche Eier resp. Zuchtmaterial von Agr.
fimbria untl anderen Agrotis-Arten, sowie

von Chariciea- u.Plusia-Artenev. gegen haar.

Ulrich Völker, Jena, .Jansonstr. 10 II.

Cal. liera Eier
"

100 Stck. 1 M. und 10 Pf. Porto empfiehlt

Heinr. Doleschall, Brunn, jSüähren,

Bürgergasse 23.

Gebe ab

:

Pernyi Ranpeu (2. Häutung) p. Dtzd.
40 Pf. Porto und Verp. 30 Pf.

J. Stiebrits, Mönchenholzhausen
b. Vieselbach (Thr.)

P 11 p p e u
von monacha Dtzd. 40 Ff., 100 Stck. 2,50 M.
von quadra Dtzd. 4(i Pf., antiopa Dtzd.

40 Pf., jacobaeae Dtzd. 20 Pf., lüO Stck
1,50 M.
Eier von occalta Dtzd 15 Pf., signum

Dtzd. 15 Pf.

Falter von monacha
c^<j^ 15 Pf., ge-

spannt oder sitzend.

Richter, Lehrer, z. Z. Pölitz,

Pommern.

Eier
von Zeuz. pyrina und Troch. apiforme
Dtzd. 10 Pf. Porto 10 Pf. Bei mir unbe-
kannten gegen Nachnahme resp. Ein-
sendung des Betrages.

V. Netser, Coblenz a Rhein.

Enp. (ligilaliarla
~

Raupen in jeder Anzahl, später Puppen
Dtzd 1 M. resp. 1,50 M. Ebenso Raupen
oder Puppen von Lob. appensata Dtzd.

2,50 M., Eup. actaeata, albipunctata, tri-

signaria, linariata etc., alles billigsl im Tausch
gegen Eulen und Spanner oder deren
Zuchtmaterial.

M. Schreiber, Eegensburg E. 28.

Ranpeu von S. pavouia
1/3 erwachs, pro Dtzd. 30 Pf. Porto extra.

Auch Tausch auf mir zusagendes Zucht-
materiai.

Nehme Bestellungen an auf Raupen von
D. galii pr. Dtzd. 1,20 M., in kurzer Zeit
lieferbar. Auch Tausch.

Gust. Kessel, Heidersbach b. Suhl,

Thüringen.

Ranpeu
von PI. festucae Dtzd. 1,60 M., desgleichen

von Pter. proserpina Dtzd. 1,80 M. Porto
und Verpackung 20 Pf. Zahlung in Brief-

marken,

W. Hainer, Offenbach a. M.,
Bleichstrasse 29.

Gegen haar, sowie im Tausch hat ab-

zugeben :

Eier von quercifolia 10, dominula 20,
populifolia 60 Pf. das Dtzd.

Puppen von monacha 60, dispar 40, li-

gustri 60, populi 80 Pf. das Dtzd,

Raupen von villica 30, quercus 25 Pf.

das Dtzd. gegen haar, im Tausch höher.
Porto und Verpackung besonders.

Slesina, Eisenbahn-Betr.-Werkmstr.,

Tarnowitz, Oberschi.

K a n V e u
von Pt. proserpina Dtzd. 2 M. Puppen
und Falter von PI. consona Dtzd P. 1 ,20 M.
Falter a 15 Pf. Falter von C. abslnthii

a 10 Pf., im September Raupen davon.
Auch Tausch gegen mir fehlende Tagfaltei-,

Heinr. Oertel, Klempuermeister,

Halle a. "S.

K^^ Raupen von fuscantaria Dtzd.

1 JI. (erwachsen), halb erwachsen 80 Pf.

Puppen von O. disp.ir Dtzd. 30 Pf. Porto
20 Pf.

V. io Raupen erwachsen per Tausend
5 M. Porto bei 1000 Stck. 50 Pf., bei

500 Stck. 30 Pf.

il/. Huck, Kranichfeld.

NB. Allen Herren Bestellern betr. Kaupen
von atalanta und cardui, welche von mir
keine Nachricht erhalten, zur Mittheilung,

dass mein Vorrath bald vergriffen war.

Erwachsene Ranpeu
von U. sambucaria 11. Generation 80 Pf., in

Kürze Puppen 1,20 M. pr. Dtzd. Porto
25 Pf. — Jenen Herren, welche keine PI.

festucae erhielten, zur Nachricht, dass alle

vergriffen; pulchrina kommen im August
zur Versendung.

J. Fuhr, Teplitz-Schönau, Andrassystr.185.

Räupchen erster Häutung von
|C^ Arct. flavla -^J|

80 Pf. per Dtzd. Puppen von Eug. fus-

cantaria 1,50 M. pr. halbes Dtzd. Raupen
von Had. adusta 1 M. pr. zwei Dtzd.
Kleinere Quantitäten nicht. Porto und
Verpackung 20 Pf. Gegen Voreinsendung
des Betrages bei

0. Hüni, 59 Plattenstrasse,

Hottingen-Zürich.

Zn kanfen gesucht

:

Neunter .Jahrgang der „Entomologischen
Zeitschrift."

Offerten mit Preisangabe erbeten an
Arnold Japha, cand. med. Freiburg i. B.

Wenzingerstrasse 44.

Zenzera pyrina Eier
von Prachtexemplaren pr. Dtzd. 20 Pf.,

L. potatoria Eier Dtzd. 20 Pf., keine In-

zucht. Porto J
" ' ^

Zuchtmaterial.

Hermann Becker, Darmstadt,
Carlstrasse 7.

Wer liefert

|C^ Eintagsfliegeu 2 "^^H
Dieselben können auch unbestimmt sein

;

gute Preise werden zugesichert.

Dr. Tümpel, Gera, Moltkestrasse.

Abzugeben :

Eier von Bomb, mori 100 Stck. 50 Pf.

Puppen von O. dispar Dtzd. 50 Pf., Rh.
rhamni Dtzd. 70 Pf. Porto 10 bezw. 25 Pf.

Tausche auch.

Wer liefert zum Herbst frische Ortliop-

tereu {

Cohrs, Oederan, Sachsen.

Raupen:
Alt. cynthia, Amph. betularius 1 Dtzd.

20 Pf., iOO Slck. 1,50 M.
E. Bei})!, Lehrer, Liegnitz,

Gartenstrasse 14 II.

Aufrage.
Um gütige Belehrung über Zucht und

Ueberwinterung von Pier, matronula an

dieser Stelle bittet M. 1307.

Willi. Jacobsoliu & Co.,

Breslau, Kupferschmiedestrasse

offerirt gegen Nachnahme : 10 Bde. Berliner
Entom. Zeitschrift 1860— 70, gebunden,
neu 110 M. — nur 15 M.

Redtenbacher Fauna Austr. ; Die Käfer
II. Aufl. 1S58 ,

geh 9_JL

Bonibyx var. sienla
Räupchen, im Tausch oder gegen baar ab-

zugeben. Ausserordentlich leichte Zucht
an Epheu.

L. Gnttnann, Karlsruhe, Baden,
Schützenstrasse.

Räupchen
von Las pruni, nach I. H. 25 Stck.

50 Pf., Plat. cecropia 25 Stck 40 Pf.

Porto etc. 3U Pf.

A. Bombe, Guben.

Puppen
1 Dtzd. pernyi 2 M. Raupen von Las.
var. excellens 1 Dtzd. 1,80 M., vorletzte

Htg., Arct villica 3 Htg. 20 Pf., Arct.

caja 1. Htg. 15 Pf., Las. potatoria 1. Htg.

10 Pf. pr. Dtzd. Porto etc. 20 Pf . Tausch
nicht ausgeschlossen.

P. Kiesel, Chemnitz, Sachsen,

Innere .Johannisstr. 12 IH.

C'aliwer's Käferbucli
t.idellos erhalten, verkauft um 12 M. franco.

Karl Taud, Komotau, Böhm.

Lepldopteren, gespannt

:

Cerisyi J ä 60 Pf., iris 25, jasius 1,50 M.,
pandora 5u Pf., palaeno 30, vespertilio 50,

livornica 70, tiliae 20, ocellata 15, elpenor 10,

populi 10, eelerio 150, atropos 60, proser-

pina 40, cossus 30, spini 30, luccuosa 40,

selenitica 20, bifida 20, erminea 45,

fagl 100, milhauseri 80, lugens 80, fere-

nigra 80, excellens 100, alchymista 50,
scita 50, funesta 20, PL argeutea 4", fra-

xini 30, 100 Stck. Eulen 3 iL, 50 Stck.

Morpho achilles ä, »Stck 1 M., aegol,50M.,
demophon 70 Pf., caligo 1,50 M., Mania
zipheus 3 M., Smer. modestus 4 M., Pap.
crino 1,50 M. etc.

Coleopteren
Cal. investicator ä 50, Carabus circasius,

Werth 10 M. ä 3 M., excellens 50 Pf.,

splendens 80, Arthia thoracica, Werth 5 M.
ä 1,20 M., mellii 1,2U M., costata 1 M.,
Stern, miticialis, Werth 5 M ä 1 M.,
splendidus 1 M., crissa 1 M., nep.histis 1 M.,
Chrysoch. mutabilis 50 Pf., Heter. dohrni
1 ii., Hard. himal 1,50 M., plana 30 Pf.,

opalina 1 jNL, Pachnoda flavientis 40 Pf.,

carnibex 30 Pf., lonigera 30, Phol. olivieris

persic 50, Rhys. caucasius verus 20, Peüd.
punctata 30, kupferi 20, Helotr. gydeon
a, Paar 1,20 M., Hello, isidis 80, Copris

caralina 50, Böcke 60, 30 Stck. Oerator.

derbyana, Werth 10 M. k Stck. 2 M.,
Euritr. sajea ä Paar 1 M., Lucanidae
seltene Sorten billigst :

100 Stck. genadelt, gemischt, 5 JI.

Auch einige Stück präparirte Vögel bilhgst

abzugeben. Tausche auch schöne Logusten.

Verpackung frei.

J. Nejedly, Jungbunzlau, Böhm.

^^jr- Jenen Herren, welche betulifolia

Kaupen bei mir bestellten und keine Sendung
erhielten, gehe hiermit bekannt, dass die-

selben sofort vergriffen waren.

Th, Bucek, Prag, Brenntegasse41 vorn.

Raupen oder Puppen
von Van. io in grösserer Anzahl giebt ab
im Tausch.

Eugen Keller, Stuttgart, Tübingerstr. 26.

Günstige Gelegeuheit.
Wegen Aufgabe des Sammeina billig ab-

zugeben :

Gegen 200 Spannbretter (Normalhöhe) in

beliebigen Posten und verschiedene andere

entomolog. Gebrauohsutensilien. Anfragen
gegen Doppelkarte.

J. Grossmann, Brunn, Sturmgasse 3.
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Lepidopteren-Liste Mo. 41 (für 1898) ^«-^

Dr. 0. Staudinger & A. Bang-Haas, Blasewitz-Dresden
ist erschienen. In dieser werden ca. 15000 Arten Schmetterlinge aus allen Welttheilen,

dabei 144 südamerik., 310 indo-austral. und 44 afrik., riclitis' beuauute Papilio-

mAßn-Arteu und Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene

Arten angeboten, was sogar beim c^ und 2 einer Art der Bali ist), 97 südamerik.

Morphiden (40 Morplio- Formen), 7 Agrins-Formen etc. etc., ca 1300 präpar. Baupen,

lebende Puppen, entomologische Geräthschaften und Bücher etc. angeboten.

Dieselbe erscheint diesmal in handlichem Octauformat, so dass sie sich sehr

gut als Sammhmgs-Gatalog benutzen lässt. Durch giinstige Einkäufe war es uns

wiederum möglich, bei vielen Arten die Preise su ermässigen, so dass die letzteren

bei dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger, als anderswo, stellen. Das

ist besonders bei den allermeisten Exoteu der Fall, wo uns nachgewiesen wird, dass

sie in anderen Listen billiger angeboten (und auch wirklich in riclitig bestimmten,

guten Stucken geliefert) werden. Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten

Serien, .Centurieu und Localitäts-Loose.

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nur

gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in ooursii enden Briefmarken (am

liebsten höhere Werthe) , woslcher Betrag bei Bestellungen auf Insekten wieder ver-

gütet wird. :

Auswahlsendungen werdendem mit hohem Rahatt gemacht.

Zu verk.nuten :

1 Käfersammlung von lUOO Arten in

etwa 1600 Exemplaren für 40 M. einschl.

Verpackung und Porto. Die Käfer sind

richtig bestimmt, sauber präparirt und be-

finden sich viele grösste und seltene Arten

darunter.

A. Brauner, Zabrze, Oberschi.

Abzugeben

:

Eier von Zyg. minos, filipendulae, trltolii,

A. caja Dtzd. je 10 Pf. Schöne Falter in

Mengen, verschiedene Gattungen, 100 Stck.

5 Mark.
F. Tschörner, Petschau, Böhmen.

Ein fast ganz neues

Berge'S Schmetterlings-Bacli
ist für 13 Mark zu verkaufen.

Jos. Ernstberger, Amberg, Bayern,

Kosengasse C. 171.

^^- Las. pruni Eier Dtzd. 20 Pf.

Das. pudibunda Räupchen Dtzd. 20 Pf.,

Sat. pavonia Puppen Dtzd. 70 Pf., giebt ab

gegen baar oder Tausch am liebsten gegen

Ach. atropos und Deil. celerio Raupen.

Porto und Verpackung 30 Pf.

Jos. Ernstberger, Amberg, Bayern,

Rosengasse C. 171.

Nord-Aiiieriba-Loose !

C'oleopteren I. Qual, in Düten enorm billig.

50 Stck. in 23 Arten 2,25 M., 100 Stck.

in 44- Art. 4,25 M , 135 Stck. in 48 Art.

6 M., 220 Stck. in 80 Art. 12 M. (genad.),

80 versch. Insekten 4,75 M., 25 Lepidopt.

in Düten I. Qual. 2,75 M., IL Qual. 1,75 M.
Atlas Riesenfalter, exti-a gross, I. Qual,

in Daten, per Paar 5 bis il M.
Raupen von Sm. oeellata, 8. Häutung,

Dtzd. 25 Pf. Alles Porto und Verpackung
extra, nur per Nachnahme od vorh. Cassa.

Q. Lehnhardt, Schwiebus.

AgT. cursoria l'nppeu
Dtzd. 1,20 M. Zusendung als Doppelbrief

30 Pf. besonders. Tausch nach Ueber-
einkunft erwünscht

K. Heyn, Berlin N., Wiesenstr. 64.

Borniia cousortaria ab iinmperti
(Beschreibung in voriger Nummer d. Z.)

das schöne Exemplar In, das passable 5 M.
im Tausche gegen europ. Qrossschmetter-

linge, zur Hälfte gegen baar giebt ab

Hunipert, Bochum, Schillerstr. 7.

Mauia niaiira

1 Dtzd. 3 M. und noch vieles andere.

F. König, Erfurt, Pergamentergasse 45.

Ranpen und Puppen
von Non. cannae 100, sparganii 110,

arundinis 80 Pf. Porto extra, von allen

3 Arten 95 Pf. pr. Dtzd.

Raupen von Sph. pinastri 70 Pf. im Sep-
tember lieferbar. Bestellungen bis Eude
August, für spätere Bestellungen keine

Garantie.

Horst Gohler, Leipzig-Plagwitz.

(C^~ D. vespertilio 35, hippoph. 45,

galii 20, euph. 5, nicaea GöO, livorn. 45,

celer. 125, elpenor 8, porc 12, nerii 100,

proserpina 25, stellatarum 8, croat. IL 50,

bombylif. 1", fuciformis 20, culiciform. 12,

myopaef. 25, asilif. 25, empif. 12, infausta 10,

fenestr. 10, minos 3, acliill 5, punct. 15,

exul. 10, angel, 10, melil. 8, trifolii 5,

trig. 8, peuced. 8, fausta 10, onobr. 8,

lavand. 25, miniat. 10, irror. 3, anderegg. 10,

kuhlw. 25, ramos. 5, melan. 10, mesom. 10,

depl. 10, lurid. 15, compl. 10, v. arid. 20,

lutar. 8. 15, pallifrons 50, sororc. 8,

cer. (j" 25, quadra 8, rubric. 10, striat. (^ 10,

cribr. 20, candid, 30, pulch. 10, jacob. 8,

russ. 8. 10, plant. 8, domin. 8, v. ross. 170,

hera 15, v. magna 50, matron. 300—500,

caja 8, flav. 130, vill. 10, purp. 10, fasc. 100,

hebe 15, aulica 10, mac. G5, casta 50,

pudic. 25, zoraida Paar 700, fulig. 5,

luctif. 15, luctuos. 50, lubr. 5, zatima 35,

menth. 5, urticae 10, Peni. mor. Paar 15,

antiqua Paar 12, gonost. Paar 15, Das
seien. 20, fasc. 10, abietis lOO, pudib. 8,

1-nigrum 50. 70, franc. 40, alpic. 60, castr. 10,

cat. 20, rimic. 25, trif. 15, rubi 10, pruni 40,

quercif. 15, trem. 20, ilicif. 65, versic. 20. 25,

pyri 35, spini 35, caecig, c/' 125, falc. 5,

lac. 10, sie. 10, erm. 40, vin. 5, bif. 10,

ziczac 8, torva 30, drom. 10, argentina 30,

bicol. 20, palp. 5, plum. 10, pytioc. 20,

bucephaloid. 15, derasa \h, ridens 20 Pf.

Eulen wie in voriger Nummer.
Viele Tagfalter zu gleich billigen Preisen.

B. Jachan, Schöneberg b. Berlin,

Belzigerstrasse 60.

K a u p e n
von Sm. populi öl), A. putris 30, A.

c-uigrum 20 Pf. Räupchen von lucipara 25,

oleracea 25, trigranimica 30, thalassina 30,

occulta 45 Pf. pr. Dtzd. Porto und Em-
ballage 25 Pf.

Dr. Knöner, Schildau, Kreis Torgau.

Kleine Bänpclieu
von ab. doubledayaria garantirt, pr. Dtzd.

40 Pf. Puppen von castrensis pr. Dlzd.

50 Pf. Gut befruchtete Eier (5? im Freien

copulirt) Las. populifolia pr. Dtzd. 50 Pf.,

pruni pr. Dtzd. 20 Pf.

Eier ab. equestraria 25 Pf. Eier von

Tagfaltern Lycaena alcon, arcas, corydon,

bellargus, euphemus, Colias hyale 25 Pf.,

megaera, janira 20 Pf.

Julius Breit, Düsseldorf,

Bastionstrasse 5.

Gebe gute Mai-ken und Ganzsachen im
Tausche gegen irische Tagfalter und Spanner.

Lob. appensata
erwachsene Baupen ä Dtzd. 1,50 M. Puppen

ä Dtzd. 1 ,80 M. Zucht sehr leicht. Porto

und Verpackung 25 Pf , hat in grosser

Anzahl abzugeben

G. Jüngling, Regensburg K. 11.

Dipteren.
25 Arten Dipteren (Fliegen) in 40 Exem-

plaren für 3 M.
30 Arten in 50 Exemplaren für 4 M.

abzulassen einschliesslich Verp. u. Porto,

Die Dipteren sind richtig bestimmt, sauber

präparirt und befinden sich darunter grösste

und seltene Arten. Einzelne Arten billigst.

Preislisten postfrei.

A. Brauner, Zabrze Ob.-Sohl.,

Abzugeben :

Puppen und spannweiche genadelte Falter

von Acr. menyanthidis. R au p e n von
I-nigrum, Puppeu von Th. betulae, Val.

oleagina, Loph. carmelita gegen Falter,

Raupen oder Puppen von Sesien, Psychen,

Har. turoula, Not. dodonea, trimacula, Loph .

cuculla, Dryn. velitaris, Org. ericae, Cuc.

chamoinillae, Acr. stngosa elu.

V. Nolte, Neustrelitz.

(jrut bel'ruclitete pernyi Eier
1 Dlzd. 1.) Pf., 100 Stck. l M., giebt ab

Hermann Kuntscke, Seifhennersdorf,

Sachsen.
L^

E 1 II r

von Anth. pernyi Dtzd. 15 Pf. Hundert
1 M. 4u gespannte Falter von Em. striata

am liebsten im Ganzen abzugeben

C. Heibig, Charlottenburg-Berlin,

Scharrenstrasse 1 6.

Lnper. uiatura (textaji

Eier das Dtzd. 50 Pf. Futter : Gras.

U. Rangnow, Berlin N. 39,
Sparrstrasse 4 1 Tr.

Ji^P" Mel. didyma Puppen vergriffen.

Habe noch abzugeben : Raupen von oardui

pr. Dtzd. 40 Pf. Puppen 50 Pf. Raupen
von Euch, jacobaeae Dtzd. 25 Pf., Puppen.
40 Pf. Porto und Verpackung 2U Pf.

Tausch nicht ausgeschlossen.

Chr. Rummel, Regensburg,
Krebsgasse ß 37 III.

Puppeu
von V. cardui, giebt ab das Dtzd. 60 Pf.

Porto und Verp. extra. Tausch mit anderem
Zuchtmaterial erwünscht.

A. Hohmeiler, Pforzheim, Haldenweg 6.

Raupen
von Attacus cynthia Dtzd. 20 Pf., grössere

30 Pf. pr. Dtzd. Futter : Götterbaum,
Linde, Weide.

H. Maroivski, Berlin, NeueKönigstr. 30.

O f f e r i r e :

Puppen von Non. sparganii Dtzd. 1 ,50 M.
Porto etc. 3u Pf. Tausch ei wünscht.

Rieh. Ermisch, Halle a. S.,

Hohenzollernstr. 6 II.

Verkaufe;
Gesunde, kräftige Puppen von Eng.

autumnaria Dtzd. 9u Pf. einschl. Porto und.

Verpackung Auch Tausch gegen andere

Puppen.
Fr. Lubbe, Fürsteuwalde a. Spree,

Kolonie Frankfurterstr. 44.

p^P" 30 Arten Noctuen in 5Ü Exem-
plaren, richtig bestimmt, bietet an für

2 M. einschl. Verpackung und Porto.

A. Brauner, Zabrze, Oberschi.

K. plautag-inis Raupen
erwachsen resp. nach letzter Häutung per

Dtzd. 80 Pf. excl Verpackung und Porto,

giebt ab

A. Winterstein, Breslau, Bohrauerstr. 6a.

Puppen
von A. myrtilll ä Dtzd. 1,20 M. abzugeben.

Porto und Kästchen extra. Tausch erwünscht.

Ernst Koch, Magdeburg-S.
Helmstedterstr. 6o III.

Suche im Tausch zu erwerben :

Diesjährige oder vorjährige Kaoarien-

hähne, gebe dafür ab sauber gespannte

Schmetterlinge, Exoten als auch Europäer.

Eii^ald Pfannenstiel, Danzig,

Rittergasse 27 part. 1.
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71 —
! ! Sommepppeise ! !

Coleo|it. Prachtstücke, Lncaniden
2 Odontolabis bellicosus (^2, 2 Hexarthrius

buqueti ^TJ, 2 Eurytrachelus bucephalus

d"^) 2 gypaetos ö"?) 2 Metopodont. cinna-

moneus cTc/", frisch, tadellos, franco mit

Verpackung.
a) iu kleinen Stücken für 2,50 M.
h) „ mittleren ,, ,, :H,50 „
cl ,, grösseren ,, ,, 4,50 „

Beim Bezüge von 2 Serien 50 Pf. Nach-

lass, alle 3 Serien 9,50 M.
Von den genannt 5 Arten nur cTj^" :

d) je 2 in verschied. Grössen =: 3,50 M.
e) „ 3 „ „ „ = n,?>0 „
fl „ 4 „ „ ,.

- 10,00 „
Batocera wallacei, N.-Guinea, das Paar

Riesen: 12 M., gewöhnliche Grösse: 8 M.
Heuschrecken v. N.-Guin., grandios,

zur Auswahl.
H. Stichel, W. 30 Berlin,

Gninewaldstr. 118.

Suche im Tausche alle Arten

Coleopteren zu erwerben, dagegen offerire

seltene Coleopteren ex Europa. Abgebbare
Species bitte in Stückzahl anzugeben.

Karl Kelecsenyi, Tavamok,
via : N.-Tapolesiny, Ungarn.

Habe folgende genadelte, aber ungespannte
Falter billig abzugeben : Hep. velleda p.

Dtzd. 1 M., Rhyp. melanaria pr. Dtzd.

80 Pf. Puppen von Van. io p. Dtzd.

20 Pf
,
pavonia 60 Pf , monacha die hier

häufigere ab. eremita ergebend 30 Pf.,

piniperda 30 Pf.

Raupen von pavonia 40, monacha 20,

piniperda 20 Pf. Eier von Hep. velleda 1 5Pf.

Alles pr. Dtzd. Porto und Kistchen 30 Pf.

Th. Franke, Kattowitz, Oberschl.,

Lazarethstrasse.

Achtung ! Achtung !

Erlaube mir meine geehrten Herren Corre-

spondenten und Tauschfreunde darauf auf-

merksam zu machen, dass ich vom 20. 7.

neuen Stils ungefähr bis zum 20. 8. einen
Jagd- und Sammelausflug unternehme und
daher bitten muss, mir in dieser Zelt

keine lebenden Objekte zu senden.

A. Strandtnann, Russland,

Grenzthal pr. Bauske.

Hynienopteren
von der Insel Hayti in grösserer Anzahl
und prachtvollen Exemplaren in Düten
giebt ab

WiUia7n Watkiiis. VUla Sphinx,
Eastbourne, England.

Abzugeben :

Gespannte sybilla Falter, L. pini, Ses.
tipuliformis lin Anzahl], Ven. macularia,
genadelte vernana e 1 (10 Stck.), Nol.
christatula (4 Slck.), cucuUatella (8 Stck.),

genadelte eirce Falter, sowie gespannte
farbenprächtige Exoten: Pap. troilus, ajax,
philenor und viele andere im Tausch gegen
mir Fehlendes.

Schmidtgen, Mainz.

Coleoptera.
Aus dem Nachlass eines verstorbenen

Entomologen werden in reinen Stücken ab-
gegeben :

J. Die Bnprestiden, 146 exot. und europ.
Arten iu mehr als 250 Stücken zu 70 M.

2. Die Cerauibycideu, 295 exot. und
europ. Arten in etwa .500 Stck. zu 100 M.

3. Die Lucaniden, 38 Arten, meist exot.

zu 30 M.
Auch andere Familien stehen getrennt

oder im ganzen zum Verkauf. Näheres
auf Wunsch.

Feiner sollen die Hyinenoptereii, circa

300 meist deutsche Species, gut bestimmt,
in 6 Kästen abgegeben werden.

Näheres durch

J. Schinithals, Rheydt, Bezirk
Düsseldorf.

Habe im Tausch abzugeben :

12 Stck. Pap. buddha I. Qualität in

Düten, wünsche dagegen Morpho- und exot.

Papilio-Arten I. Quil. Von Morpho wird
menelan., cypris und amathonte, von Pa-
pilio ganesa bevorzugt. Gegenseitiger Tausch-
werth nach Staudinger.

Chr. Bnrger, Nürnberg, Kirchhofstr. 23

! Buschmannsland

!

S. - Afrika.
1. Julodis gariepina,

II. „ neue Species (wird jetzt

beschrieben),

III. ,, leprosa,

IV. ,, fascicularis,

V. „ viridipes,

VI. „ V. melly.

Diese sehr schönen und theilweise sehr

seltenen, in allen Sammlungen fehlenden

Julodis habe zu sehr massigen Preisen,

einzeln oder die CoUection zusammen, ab-

zulassen.

0. Kritheldorff, Berlin S. 42,

Oranienstr. 135.

Lncanus cervus, Hirschkäfer,

20 cf und 30 5 >
genadelt, in allen Grössen,

auch capreolus dabei, hat abzugeben ä, 15 Pf.

Porto extra.

J. Müller, Lehrer, Gr.-Moyeuvre
in Lothringen.

Raupen:
Spil. ab. zatima Thorax weiss Dtzd.

1,50 M., Spil. ab. zatima Thorax dunkel 2 M.
Hybriden ; Spil. ab. zatima (^ mit lubri-

cipeda $ 2 M., Spil. lubricipeda cT mit

zatima $ 2 M., hictifera 60 Pf., Org. an-

tiqua 60 Pf. Franko incl. Auch im

Tausch gegen Ranpen oder Puppen von

Sp. luctuosa, corsica, sordida, parasita, H.
erminea, seltene Notodonta und Geometra-

Arten, Ang. ab. sordiata und sambucaria.

Emil Milker, Gera, R.

Mitte Juli erscheint

Liefepung 2
von Dr. R. Tümpel, Die Geradflügler

Mitteleuropas

P^» Preis 2 Mark. ""^H
Sie wird auf 24 Textseiten enthalten ;

den Schluss des Abschnitts über das Prä-

pariren der Libellen für die Sammlung,
die Tafeln zur Bestimmung der Unter-

familien, Gattungen und Arten der Libellen

und die Eiuzelbeschreibung der Libellen-

arten Ferner enthält die zweite Lieferung

wieder 3 farbige Tafeln mit Libellen. Der

zweiten oder der dritten Lieferung wird

ausserdem eine schwarze Tafel mit Libellen-

larven beigegeben. Die Ende Mai er-

schienene erste Lieferung fand die beste

Aufnahme. Die Entom. Zeitsch. enthielt

in No. 5 eine empfehlende Besprechung.

Ferner schrieben u. A. darüber : Dr. H.

G. Lutz in „Aus der Heimat" No. 3\4:

„. . . Endlich erscheint ein solches Werk
und, nach Lief. 1 zu urtheilen, ein ganz

hervorragendes . . . Die Geradflügler, na-

mentUeh die Libelluliden, Ephemeriden und
Perliden, verdienen unser Interesse nicht

weniger als Käfer und Schmetterlinge, denen

sie an Schönheit und Mannigfaltigkeit der

Formen keineswegs nachstehen. Ja ich

möchte die genannten Familien schon des-

halb vor den Käfern und Schmetterlingen

zum Studium empfehlen, weil man ihre Ent-

wicklungsweise im Aquarium auf eine Weise

verfolgen kann, wie dies nur bei wenigen

Insekten möglich ist, und weil der Natur-

freund auf diesem, noch nicht so vollständig

durchforschten Gebiet Gelegenheit zu eigenen

neuen Beobachtungen hat ..." Naturae
nouitates No. 10 : „. . . Das Buch ist

klar und anziehend geschrieben, und die

Abbildungen sind ganz vorzüglich."

M. Wilckens, Verlng in Eisenach.

Buprestidae ven Australien, wie : Stig-

modera stevensi, heros, bonvolouri, solieri,

boei, bakeuelli, mneskii, chevrolati, varia-

bilis, grandis, gratiosa und andere giebt ab
William Watkiiis, Villa Sphinx,

Eastbourne, England.

f:^!^ Tötnngsgläser -t^%
in Grössen 1 und 2 für kleine und mittlere

Insekten. Grösse 3 ist sehr vortrefflich

zum Töten von ganz grossen Spinnern.
Preise ohne Porto Grösse I 40 Pf., II 60 Pf.,

III 1,25 M. Die Gläser sind mit Cyancali
stark gefüllt.

H. Bunge,
pr. Adr. Herrn Teumer's Droguerie,

Tangermünde a. E.

Eier
vou Signum Dtzd. 15 Pf., occulta]5, trian-

gulum Dtzd. 10 Pf.

Puppen von monacha Dtzd. 40 Pf.,

quadra Dtzd. 40 Pf., Las. pini Dtzd. 80 Pf.

castrensis Dtzd. 40 Pf.

Louis Groth, Lehrer, z. Z. Pölitz,

Pommern.

Bombyx mori Eier in beliebiger

Anzahl, zu billigen Preisen liefert von
Juli ab

J. Schreiner, Nicolajewski Gorodok,
Gouvernem. Saratow, Russland.

Ferner im Tausch abzugeben : Genadelte
Call, var , Arom. mosch., Ceram. heros,

Saper. nigrip., popul.. At. sacer, Sisyp.

schäfferi gegen Ros. alpina, Ceram. cerdo,

Prion, coriarius. Erg. faber, Aegos. scabri-

corne, Tragos. depsarium. Falter, gespannt

:

machaon, Gon. rhamni. Arg. paphia, Ag.
pandora, aglaja, atropos, euphorbiae, gegen
Ocn. monacha q" J, Gastrop. pini (/'J,
quercus, nictitans, neustria und andere
schädliche Falter. Das Gebotene ist gutes

Material.
"

D. O.

Puppen t^ ^
von Earias vernana Dtzd. 1 ,50 M. sammt
Porto, giebt ab

Adalbert Bahr, Wien XVII,
Kulmg. 37.

Von meiner Saramelreise nach

f:^ Corsica -'^31
bin ich aus Familien-Rücksichten früher

als beabsichtigt, jedoch mit höchst interes-

santen Resultaten zurückgekehrt. Da ich

indessen dort noch bis Anfang September
für mich sammeln lasse, so werde ich mit
dem Versand der auf die Antheilscheine

entfallenden Falter voraussichtlich erst in

dem genannten Monat beginnen, um möglichst

viel Arten liefern zu können.

Augenblicklich gebe ich ab und bitte um
schleunigste Bestellung, da die Falter in

2—3 Wochen schlüpfan.

Puppen von Deil. nerü ä 80 Pf., dahlii 80,
euphorbiae v. rubrescens 4C Pf., nicaea,

riesengross, 6,50 — 7 M., pro Dtzd. 1 Ofacher

Preis. Porto und Verpackung bis zu 6 Stck.

40 Pf , 6-12 Stck. 60 Pf., über 12 Stck. frei.

- Gute Ankunft stets garantirt. —
F. Kolhnorgen, Bordighera, Italien.

Suche zu kaufen

P^^ lebendes Material '^3t
von üsm. eremita, Cet. speciosiss., sowie'

v. andere Cetoniden (excl. floricola und
aurnta.)

B. Lohde,
Berlin S.-O., Koepenickerstr. 26a I.

Puppen
Ton Mis. oxyacanthae Dtzd. 60 Pf., Spls.

luctifcra Dtzd. 1 M., Lyc. orion 1 M. Porto

30 Pf. Auch Tausch.

A. Müller, Meissen, Schulstrasse 5.

Puppen
von Plasia festucae Dtzd. 2 M., Triph.

dubitata Dtzd. 1,20 M. escl. Porto und
Verpackung.

Gf. Tönges, Oftenbach a. M.,

Ludwig-strasse 56.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



— 72

Tausch-CTesuch. *'%2|

Suche zu erwerben im Tausch gegen

Briefmarken und Ganzsachen (unter letzteren

seltene Stücke) Käfer und Schmetterlinge,

am liebsten exotische, aber auch bessere

inländische. Für ganze Sammlungen biete

ich werthvolle Werke aus dem Gebiete der

klassischen Philologie, Numismatik und
Archäologie im Tausch. Auch eine kleine

medieinische Bibliothek von mehreren
hundert Werken aus den Jahren ca. 1750 —
1880 ist im Tausch gegen Käfer oder

Schmetterlinge abzugeben. Gefl. Offerten,

sowie Preislisten erbittet

Dr. W. Drexler, Greifswald,

Wiesenstrasse 73.

Freiland-Raüpeii
von Sat. pavonia 5, Arn. mjrtilli 8, Acr.

abscoudjta 20 Pf. Raupen von Act. luna

20 Pf. pr. Stck. 10x12. Puppen von
yama-mai ä 50 Pf. pr. Stck., giebt auch im
Tausch^ ab. Porto etc. 20 bis 30 Pf.

Paul Lolies,

Berhn, Gr. Frankfurterstr. 80 '81.

Lob. appeusata
Freilandraupen, erwachsen, 2,50 M. Puppen
3,50 M. pr. Dtzd. Porto und Verp iiU Pf.

giebt gegen baar ab. Im Tausch gegen

besseres Zuchtmaterial oder Falter.

Rudolf AlhrecM, Regensburg.

Ich empfehle noch einen kleinen Posten

Puppen von Peil, tithymali ä % Dtzd.

7 M. Ferner nachstehende Falter in

tadelloser Qualität e I. Deil. tithymali ä 3 M.,

Plusia aurifera ä 1,50 M., Pseud. tirrhaea

ä 75 Pf.

Gute IL Qualität obiger Falter, solange

Vorrath reicht, zur Hälfte des Preises.

Porto und Verpackung extra.

W. Wedler, Darmstadt, Beckstrasse 76.

Gebe ab

;

Puppen von Zyg. trifolii (häufig Aberration

orobi und confluens ergebend) ä Dtzd. 40 Pf.

Eier von trifolii Dtzd. 10, v. ab. confluens

Dtzd. 20 Pf., V. L. potatoria Dtzd. lu Pf..

V. io Raupen 100 Stck. l M. Porto bei

Puppen 30, bei Eiei'n 10 Pf. Gebe sämmt-
liche Sachen auch im Tausch ab.

Siegfried Reifer, Eller bei Düsseldorf.

Einige Dutzend
|C^ Pnppeu -^^

von prorsa offerirt zum Preise von 50 Pf.

pro Dtzd. excl. Porto.

Schneider, Ri ttergutsbesitzer,

Nieder-Mschanna b. Koenigsdorff-

Jastrzemb, Oberschles.

Sofort lieferbar

tansende g-esuiule Van. io Puppeu
100 Stck. 2 M. sammt Porto und Packung.

Auch Tausch. Kleinste Sendung 50 Stck.

Josef Faltin, Jungbunzlau, Böhmen.

R a II p e u
erwachsen, gesund und kräftig von Las.

var. excellens 1,80 M. A. pernyi Eier

10 Pf., otus Eier 70 Pf. per Dtzd versende

demnächst. Puppen von A. cyuthia 1 M.,

Sm. populi 80 Pf. pr Dtzd.

Den Herren, die keine Nachricht erhielten,

die ergebene Mittheilung, dass mir Ange-
botenes nicht passte und Bestelltes nicht

mehr liefern konnte.

B. Beicliinaiiii, ßrüx, Böhmen.

Echte Dalmatiner pyri Cocons.

Extra kräftige, Dtzd. 2,60 Pf., grosse

Dtzd. 2,30 M., gemischte 2 M. Franco.
Verpack, gratis. Von 100 Stck. angefangen

20 % Rabatt. Sendung nur gegen Nach-
nahme oder Vorhereinsendung des Betrages.

Ferner : Reiche Auswahl an anderen Dal-
matiner Puppen.

A. Spada, Zara, Dalmatien.

Oeschliipfte Falter
von N. torva Stck. 40, gesp. 50 Pf., er-

wachsene Raupen von O. bidentata Dtzd.

1 M., Sp. menthastri 50 Pf. Später Puppen
von O. bidentata Dtzd. ],50 M. Porto

und Verpack. 30 Pf.

R. Blechschmidt, Leipzig-Gohlis,

Marienstrasse 18. , ,,'

Abzugeben :

Spannweiche faifsta Dt'zd. 1, M., sowie

im Tausch gegen andere F'alter
;

jacobaeae

Raupen Dtzd. 12 Pf.', 4 Dtzd. 45 Pf.,

100 Stck. 80 Pf. Porto und Verpack, 25 Pf.

Herfurih, Ober-Postass., Weimar.

Adolf Kricheldorff,
Berlin S.,

135. Oranienstrasse 135.

Naturalien- u. Lehrmittel-
Handlung.

von

Schmetterlingen
und Käfern

aus allen Welttheilen,
lebendenPuppen , ausgeblasenen Raupen

u. s. w.

Utensilien zum Fangen, zur Zucht,

Präparirung und Aufbewahrung aller

Arten von Insekten sind ebenso, wie

Insektennadeln bester Qualität (weiss

und schwarz) stets auf Lager.
Ferner grosses Lager von ausge-

stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen

etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen
und Muscheln.

Meine diesbezüglichen Preislisten
versende gratis und postfrei.

Alle Arten von Thieren werden
naturgetreu ausgestopft.

Der Besitzer einer angesehenen

Naturalieuhandlung (Insekten vorwiegend)

sucht wegen vorgerückten Alters einen

Nachfolger. Uebernahmebedingungen sehr

billig und äusserst liberal.

Anfragen vermittelt H. Redlich, Guben.

n^VillielurSchlttter,
Halle a. Saale,

Naturwissenschaftliches Institut,

empfiehlt sein äusserst reichhaltiges Lager

aller eiitomolog-isclieu Utensilien
in bester Qualität zu billigen Preisen.

Systematisch
g-eorduete Inselflensammlungen.

Grosse Vorräthe an europäichen Sclimetter-

lingen etc. E^^ Entomologische Werke
zu Originalpreisen.

Kataloge kostenlos und portofrei.

', p;^ aiau lordei-e -%^
meine neue, illustrirte Preisliste über
Schmetterlingsnetsbügel %ind fertige Netze
in Seide und Mull, Käfernetse, dto. für

AVasserfang, ßaupenschöpfer in den 3 be-
liebtesten Modelleu , System Niepelt,

Schweizermodell , verbessert ! Steckzwinge
und Mutter, 2- und 4-theilig, schon ä YOii

yO Pf. resp. 1,50 M. au. Anerkannt
beste Fabrikate. Neu ! Spannbretter,
Spannfläche mit Carres und Zahlen, In-

sektenkästen 42x5 cm ä 4—4,30 M.,

dto. 33x4c! cm ringsum poliert ä 2,75 M.
Tötungsgläser, Raupenzuchtkästen, Sammel-
schachteln, sowie sämmtliche entomoi. Re-
quisiten solid und billigst. Liste gratis

und franko.

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau.

Einige unbeschädigte coniplelte, Exemplare
des vorzüglichen HofwaMJj'schen Werkes :

„Die Raupen der Schmetterliugre Eu-
ropas" hat ausnahmsweise billig abzugeben

Wilhelm Schlüter, Halle a. S.

Raupen von Sat, pyri
von Dalm. Faltern, nach 3. und 4. Haut.

,

Dtzd. 60 Pf. Porto und Verpackung 20 Pf
,

giebt ab gegen vorherige Einsendung des

Betrages

M. Bischkopjf, Wiesbaden,
Wilhelmstrasse 22.

Heinr. Boecker in Wetzlar
empfiehlt mikroskopische Praeparate und
Utensilien' aller Art, event. im Tausch gegen
palaearktische Macros.

Hayti lepidopteren
Cat. thalestris, Mys. antholia, Cyst. teleboas,

Luc. cadma, sowie viele Papilioniden, giebt

ab zu massigen Preisen

William Watkins, Eastbourne, England.

Naturalien- und
Lehrmittel-Handlung
Wilh. Schlüter

in Halle a. S., Wuchererstras,se 9.

Reichhaltiges Lager
aller

lä

Seidene Schmetterlings-

Fangnetze
Länge 72 cm. Umfang 110 cm.

i Preis G Blark.

Nur bei Vorausbezahlung
>^.- Porto frei.

Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen,

Schweiz.

Insekten- 10 rfPl3fl6n° Fabrik

E. Stosnacii, Hannover,
liefert zu billigsten Preisen jedes gewünschte

Maass und jedes Quantum in kürzester Frist.

Nachstehende Nummern halte stets vor-

räthig: aO|20, 30,14. 2S|l3, 2ß|ll, 26110,

2418, 2317 cm.

Bei Abnahme von 1000 Stuck einer

Nummer gewähre liehen Rabatt.

TorfZiegel "\''s In'
'

Jeder Auftrag findet prompte Erledigung.

Proben und Preiscourant gratis und franco.

Abzugeben :

Retinia resinella in Anzahl, sauber ge-

spannt, mit Galle und Puppenhülse.

C/g n. Stdgr.) Eier von Las. populifolia,

sicher befruchtet, Dtzd. .')0 Pf., von Smer.

ocellata Dtzd. 10 Pf.

Carabus clathratus genadelt, frisch, Stck.

20 Pf., Necroph. humator, vespillo, ruspator,

mortuorum. Paed, riparius, Apod. coryli,

Clythr. laeviuscuia, sauber präparirt. (l/j n.

Stdgr.) Auch Tauseh, aber nur in besseren

Sachen erwünscht.

C. Krüger, Berlin N.-W., Waldenserstr. 42.

Gesunde plnniig'era Puppen
verkaufe pro Dtzd. 80 Pf. Tausche auch

gegen besseres Zuchtmaterial und Brief-

marken. Porto extra.

Mayer, Lehrer, Hohenstadt,

Wiesensteig, W.
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